
 

 

 
 
 
 
 
Das Materialprüfungsamt Nordrhein-Westfalen ist ein kaufmännisch eingerichteter Landes-
betrieb im Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes NRW, der zum nächstmöglichen Zeitpunkt für seinen Unternehmensbe-
reich „Infrastrukturmanagement, Justiziariat“ im Dezernat Z3 
 
■ eine / einen Master of Public Administration oder Master of Business Administra-

tion (Fachrichtung: Betriebswirtschaft für New Public Management) 
 
als Regierungsbeschäftigte / Regierungsbeschäftigten bzw. Beamtin / Beamten sucht. 
 
■ Aufgabenschwerpunkte: 
 Ausschreibungen und Vergaben  
 Vorbereitung der Vergabeverhandlungen sowie Verhandlungsführung 
 Erstellung sowie regelmäßige Überarbeitung von Vertragsbedingungen und Standards  
 Grundsatzfragen der Beschaffung 
 
■ Fachliches und persönliches Anforderungsprofil: 
 Abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium der o.g. Fachrichtungen 
 Umfangreiche Kenntnisse im öffentlichen Vergaberecht (nachgewiesen durch mind.  

3-jährige Berufserfahrung im genannten Fachgebiet) 
 Sehr gutes Verhandlungsgeschick und hohes Maß an Durchsetzungsvermögen 
 Sicheres, kompetentes Auftreten und Teamfähigkeit 
 EDV-Kenntnisse (MS Windows-Anwendungen) 
 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 Kostenbewusstsein und Verständnis für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
 Kooperationsfähigkeit, Fähigkeit zur Arbeit im Team, Organisations- und Verhandlungs-

geschick, Eigeninitiative 
 Gewandtes, sicheres Auftreten im Umgang mit Kunden und anderen Stellen 
 
Die Tätigkeiten rechtfertigen in Abhängigkeit vom Abschluss / der Berufserfahrung die Ein-
gruppierung in die Entgeltgruppe 13 TV-L oder 14 TV-L bzw. abhängig von den laufbahn-
rechtlichen Voraussetzungen in Besoldungsgruppe A 13 bzw. A 14 LBesO NRW. 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen 
sind daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert 
sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe 
des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.  
 
Ebenfalls ausdrücklich erwünscht sind Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen und 
diesen Gleichgestellten im Sinne von § 2 SGB IX.  
 
Die Ausschreibung wendet sich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Grundsätzlich ist die Stelle auch für Teilzeitkräfte geeignet. 
 
Interessenten können ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen unter dem 
Stichwort „Dezernat Z3 - Beschaffung und Vergabe“ bis zum 24.11.2017 an die Personal-
stelle richten. 
 
Mit der Abgabe der Bewerbung ist gleichzeitig das Einverständnis erteilt, dass vorüberge-
hend erforderliche Daten für das Auswahlverfahren gespeichert werden. 


